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Schluss
veranstaltung

Krieg in Europa – Und das Recht?

Der weiter andauernde Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine hat die 
bisherige europäische Friedensordnung erschüttert und wirft Fragen der 
Verteidigungsfähigkeit der europäischen Staaten mit oder ohne Unterstützung 
der USA auf. Der Krieg in Europa hat bereits erhebliche Veränderungen mit 
sich gebracht, wie sie der Begriff der Zeitenwende schlagwortartig charakte­
risiert. Er stellt auch Fragen an das Recht, von denen mit der Einordnung als 
völkerrechtswidriger Angriffskrieg eine beantwortet ist. 

Aber wie steht es mit weiteren Rechtsfragen? Wie weit darf die Unterstützung 
der Ukraine bei der Inanspruchnahme ihres Rechts auf Selbstverteidigung 
gehen, ohne dass die Unterstützer selbst Kriegspartei werden? Welche Instru­
mentarien halten das Völker- und das Völkerstrafrecht bereit, um im Krieg und 
mit dem Krieg begangene Völkerrechtsverbrechen zu verfolgen und zu ahnden? 
Die Schlussveranstaltung des 74. djt wird diese verschiedenen Aspekte des 
Krieges in Europa mit einem interdisziplinär besetzten Panel aus Politik, 
Diplomatie und Rechtswissenschaft beleuchten und versuchen, Antworten auf 
diese drängenden Fragen der Zeit zu geben.
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